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Josef Hummels
Am 15. Oktober 1976 fand die erste Probe unter dem neuen Chorleiter statt. 

Ein Herbstfest konnte in diesem Jahr nicht stattfinden, da eine Renovierung
des Kolpinghauses in Gelsenkirchen-Horst unumgänglich geworden war.
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Am 04. Dezember 1976 traten die „Melodie Singers“ beim Winterball des
Schwimmvereins „Gladbeck 13“ im Kolpinghaus in Gladbeck auf.

( W A Z vom 07. Januar 1977)

(Ruhrnachrichten vom 07. Januar 1977)
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                  Günther Plewa                                     Heinz Schensar           
                                                  II. Bass                                                                                I. Tenor
                       (1976 in den MGV Frohsinn eingetreten)                             (1976 in den MGV Frohsinn eingetreten)

Am 19. Februar 1977 regierte wieder einmal „König Karneval“ im großen Saal
des renovierten „Kolpinghauses“ in Gelsenkirchen-Horst. Es war die erste Veranstal-
tung in eigener Regie unter dem neuen Chorleiter Josef Hummels für den MGV
„Frohsinn 1909“.

Herbstfest 1977

Das im vergangenen Jahr vermißte Herbstfest wurde am 08. Oktober 1977 im
Kolpinghaus in Gelsenkirchen-Horst abgehalten. Wie in jedem Jahr, so hatte auch
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dieses Mal wieder Hans Jagdhofer das Bühnenbild geschaffen. Chor und Solisten -
Edith Wormsdahl (Sopranistin am „Musiktheater im Revier - MiR“),

Edith Wormsdahl

Egon Zmiskol (Tenor), Bernhard Nieleck (Tenor) und Wilhelm Josefowicz (Baß) -
ernteten reichhaltigen Beifall.

Deidesheim an der Weinstraße

Deidesheim an der Weinstraße war das Ziel der Konzertreise vom 21. bis 23.
Oktober 1977, wo der MGV „Frohsinn 1909“ mit offenen Armen aufgenommen wur-
de.
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Am zweiten Reisetag wurde eine Rundreise durch die Pfalz unternommen. Im
Anschluß daran fand ein Platzkonzert vor dem Altersheim in Deidesheim statt. Am
Morgen des nächsten Tages wurde das Hochamt in der katholischen Kirche in Dei-
desheim gesungen. 

Ein Platzkonzert im Schloßhof bildete den Abschluß dieser Sängerfahrt.
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                  Dr. Gerd Kraume                                  Willi Behrendt
                                            I. Bass                                                                                           I. Tenor
                   (1977 in den MGV Frohsinn eingetreten)                                    (1977 in den MGV Frohsinn eingetreten)

Günther Fischer
II. Bass

(1977 in den MGV Frohsinn eingetreten)
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                     Rudolf Blumentrath                            Karl Breil                  
                                            I. Bass                                                                                     I. Bass
                   (1977 in den MGV Frohsinn eingetreten)                               (1977 in den MGV Frohsinn eingetreten)

Am 11. Dezember 1977 gestaltete der Chor die Hl. Messe in der Kirche in Al-
tendorf-Ulfkotte. Er folgte hiermit einer Bitte des Sangesbruders Friedhelm Busch-
kühler. 

Friedhelm Buschkühler

Auch hier konnte der MGV „Frohsinn 1909“ Freunde für den Männergesang
hinzugewinnen

Bereits am 28. Januar 1978 trat der MGV „Frohsinn 1909“ bei einem Nachmit-
tagssingen für die Bewohner des „Eduard-Michelis-Heimes“ in Gladbeck auf. Sie
folgten damit einer Bitte der Heimleitung. Die vorgetragenen Lieder fanden in den
Heimbewohnern ein dankbares Publikum.

Am 05. Februar 1978 nahm der Chor am Konzert des „Erler Kinderchores“ in
der „Schauburg“ in Gelsenkirchen-Buer teil. Das Konzert war als Generalprobe des
„Erler Kinderchores“ für seine Amerikareise anzusehen. Es wurde für beide Chöre
ein voller Erfolg.
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Die Proben des Vereins wurden nun auf ein eigenes Konzert ausgerichtet, das
ebenfalls in der „Schauburg“ in Gelsenkirchen-Buer stattfinden sollte.

Trotz dieser Probenarbeit, wurden jedoch auch noch andere Termine wahrge-
nommen, wie zum Beispiel die Gestaltung einer Messe in der evangelischen Kirche
in Gelsenkirchen-Horst. Edmund Breil gab hierzu die Anregung.

In der Zeit vom 15. bis 17. September 1978 weilte der „Deidesheimer Chor“ als
Gast des MGV „Frohsinn 1909“ in Gelsenkirchen. Eine Besichtigung der „Gruga“ in
Essen mit anschließender Dampferfahrt auf dem Baldeney-See standen auf dem
Programm, das der „Frohsinn 1909“ für seine Gäste vorgesehen hatte. 

Am 23. September 1978 gestalteten die „Melodie Singers“ auf einer Betriebsfei-
er in Barlo bei Bocholt einen bunten Abend.

Am Tage darauf gab der MGV „Frohsinn1909“ in den Schrebergartenanlagen in
Gelsenkirchen-Horst ein Promenadenkonzert.

Bereits am Nachmittag des gleichen Tages traten die Sänger anläßlich einer
Veranstaltung des Bezirkes West auf der Horster Galopprennbahn auf.

Baden-Baden

Baden-Baden hieß das Ziel der Konzertreise vom 13. bis 15. Oktober 1978.

Selbstverständlich wurde von den Reisenden nicht die Gelegenheit ausgelas-
sen, die Spielbank zu besichtigen und auch an den Spieltischen ihr Glück zu versu-
chen. 
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Ein Konzert im Rahmen der Kurveranstaltungen der Stadt Baden-Baden im
„Weinbrennersaal“ fand den ungeteilten Beifall des Publikums.
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                  Lothar Stommel                                 Walter Strauß
                                              II. Bass                                                                                     II. Tenor
                       (1978 in den MGV Frohsinn eingetreten)                               (1978 in den MGV Frohsinn eingetreten)
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               Georg Osterhoff                                    Albert Kuhaupt
                                           II. Bass                                                                                         II. Bass
                   (1978 in den MGV Frohsinn eingetreten)                                   (1978 in den MGV Frohsinn eingetreten)

Herbstfest 1978

Das Herbstfest am 28. Oktober 1978 füllte wieder einmal den großen Saal des
„Kolpinghauses“ in Gelsenkirchen-Horst bis auf den letzten Platz.

Unter der Leitung von Chorleiter Josef Hummels war ein Programm einstu-
diert worden, das sowohl von den Zuhörern als auch von der Presse mit viel Lob be-
dacht wurde. 

                         
Als herausragende Leistung ist die Darstellung des „van Bett“ in der „Kantaten-

probe“ (aus der Oper „Zar und Zimmermann“ von Albert Lortzing) durch Wilhelm
Josefowicz, dem „singenden Fliesenleger“, anzusehen.

280



„Kantatenprobe“
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Am 03. Dezember 1978 fand das groß angekündigte Konzert des MGV „Froh-
sinn 1909“ mit dem Kammersänger Kurt Böhme in der vollbesetzten „Schauburg“ in
Gelsenkirchen-Buer statt.
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(Buersche Zeitung vom  05. Dezember 1978)
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Vortragsfolge

Männerchor Trösterin Musik Anton Bruckner
Kinderchor Exultate Deo Alessandro Scarlati

Hebe deine Augen auf Felix Mendelssohn-Bartholdy
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Solist Am Meer Franz Schubert
Der Lindenbaum Franz Schubert
An die Musik Franz Schubert

Männerchor Widerspruch Franz Schubert
Die Nacht Franz Schubert

Solist Die Mondnacht Robert Schumann
Die Lotosblume Robert Schumann
Frühlingsfahrt Robert Schumann

Kinderchor In stiller Nacht Johannes Brahms
Über allen Gipfeln ist Ruh Friedrich Kuhlau

Pause

Männerchor Echo-Lied Orlando di Lasso
Vom Naschen Wolfgang Amadeus Mozart
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Kinderchor Morgenwanderung Gustav Klauer
Der bömische Wald Hermann Erdlen

Solist Tom der Teimer Carl Loewe
Männerchor Gürtel und Tüchlein Jacov Gotovac

Die Birke Kurt Lissmann
Solist Arie des Leporello Wolfgang Amadeus Mozart

Aus „Don Giovanni“
Kinderchor Der letzte Tanz Wilhelm von Zuccalmaglio

Wandernder Winterwind Hermann Erdlen
Baß-Solo Kantatenprobe Albert Lortzing
und aus „Zar und Zimermann“
Männerchor („Heil sei dem Tag, an welchem

Du bei uns erschienen“)
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( Familienpost vom 05. Dezember 1978)

(Ruhrnachrichten vom 05. Dezember 1978)
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Kurt Böhme
„Kantatenprobe“ aus der Oper Zar und Zimmermann von Albert Lortzing
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(Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 05. Dezember 1978)

(Horster Zeitung vom 05. Dezember 1978)
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(Kurt Böhme)
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Es wurde zu einem Erfolgserlebnis für die Sänger, wie sie es noch nie bei ei-
nem Konzert erlebt hatten.

Zu Beginn des Jahres 1979 trat eine Änderung in der Vereinsführung ein. Der
langjährige Geschäftsführer Theodor Buschkühler trat aus Altersgründen von sei-
nem Amt zurück. Die Vorstandswahlen ergaben folgendes Ergebnis: Erster Vorsit-
zender Heinz Piotrowski. zweiter Vorsitzender wurde Udo Jürgens, da Ulrich
Buschkühler das Amt des Geschäftsführers übernahm. 
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                 Heinz Piotrowski                      Udo Jürgens               Ulrich Buschkühler

Erster Kassierer Herbert Schruff , zweiter Kassierer Rolf Berkau. Für Udo
Jürgens wurde Walter Strauß zum ersten Schriftführer und Franz Putzki zum
zweiten Schriftführer gewählt. Theodor Buschkühler wurde zum Ehrenvorsitzen-
den ernannt.

                                                  

                                Herbert Schruff                       Rolf Berkau             

                                                  

                                    Walter Strauß                      Franz Putzki

Als erste Veranstaltung wurde am 24. Februar 1979 der traditionelle Karneval
im „Kolpinghaus“ in Gelsenkirchen-Horst gefeiert.
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Am 31. März 1979 sang der Chor im „Bonhoefer-Haus“ auf Einladung der Stadt
Gladbeck für die Senioren der Stadt.

Sein 70. Lebensjahr vollendet am 16. April 1979 der frühere Geschäftsführer
des MGV „Frohsinn 1909“, Theodor Buschkühler. Aus diesem Anlaß wurde er für
seine 50-jährige Sängertätigkeit mit der goldenen Ehrennadel des Deutschen Sän-
gerbundes ausgezeichnet. 

Ebenfalls erhielten diese Auszeichnung Rudolph Blumentrath, Hans Wei-
gel, Hermann Gradtke und Wilhelm Gies. Die goldene Ehrennadel des Sänger-
bundes Nordrhein-Westfalen erhielten Karl Breil und der Vorsitzende des Sänger-
kreises Gelsenkirchen Georg Wohnfurther, der am gleichen Tage Geburtstag hatte.

(Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 14. April 1979)
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(Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 18. April 1979)
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Am 28. April 1979 fand sich der Chor im Tonstudio der „Procom“ in Kirchhellen
zu einer Bandaufnahme ein, die dann zu der später sehr gefragten Schallplatte des
MGV „Frohsinn 1909“ mit dem Titel „Gesang im Männerchor“ führte. Die Plattenhülle
wurde von  Franz Putzki  entworfen.
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Am 30. April 1979 folgte der MGV Frohsinn einer Einladung des Sangesbruders
Josef Wegener (I. Tenor), Wirt im Kolpinghaus Gelsenkirchen-Buer, bei der Pflan-
zung zweier Linden vor seiner Gaststätte den musikalischen Rahmen zu bilden.
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(Buersche Zeitung vom 02. Mai 1979)

Der 20. Mai 1979 sah die Sänger des MGV „Frohsinn 1909“ als Teilnehmer am
Großkonzert der Chöre des Sängerkreises Gelsenkirchen. Nach gemeinsamen Pro-
ben mit dem MGV „Gladbeck-Scholven“ und dem MGV „Resse“ sang der Chor dann
unter der Leitung von Edmund Schmitz (1947 - 1949 Chorleiter des MGV „Frohsinn
1909“) in der „Schauburg“ in Gelsenkirchen-Buer.

300



(Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 22. Mai 1979)
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 Geburtstagsständchen zum 40. Geburtstag von Theo Albertz
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                Manfred Wilms                                      Peter Dunkel
                                        II. Tenor                                                                                           II. Bass
                  (1979 in den MGV Frohsinn eingetreten)                                     (1979 in den MGV Frohsinn eingetreten)

Das Promenadenkonzert im Kaffeegarten der Berger Anlagen fand am 26.
August 1979 statt.

Promenadenkonzert in den Anlagen von Schloß Berge

Vom 31. August bis 02. September 1979 hatte der MGV „Frohsinn 1909“ die
Sänger aus Bürstadt zu Gast. Bei diesem Besuch wurden bei einem gemütlichen
Abend im Pfarrsaal der Kirchengemeinde „Liebfrauen“ in Gelsenkirchen-Buer-Beck-
hausen alte Freundschaften aufgefrischt und neue Freundschaften gegründet. Mit ei-
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nem fröhlichen Frühschoppen im Kolpinghaus in Gelsenkirchen-Horst verabschiede-
ten sich die Freunde aus Bürstadt in Richtung Köln, um die Domstadt zu besichtigen.

Am 04. September 1979 kam es zu dem bereits zur Tradition gewordenen
Freundschaftsspiel: MGV Frohsinn 1909 – TC Schwarz-Weiß-Grün Gelsenkirchen-
Buer.
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Abensberg
Auf Einladung von Egon Zmiskol weilte der MGV „Frohsinn 1909“ vom 05. bis

07. Oktober 1979 in Abensberg / Bayern, 

wo sie von den Sängern der „Liedertafel Abensberg“ recht herzlich bei einem bunten
Abend empfangen wurden. 

Eine Rundfahrt führte die Sänger am zweiten Reisetag durch das schöne Alt-
mühltal zur „Befreiungshalle“ in Kehlheim und von dort durch den Donaudurchbruch
zum Kloster Weltenburg. Die Abteikirche der Benediktinerabtei Weltenburg wurde
von den Brüdern Asam (berühmte Kirchenbaumeister) erbaut.

Jahrhunderthalle in Kehlheim
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         Donaudurchbruch bei Kehlheim 
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Klosterkirche Weltenburg

Der Abend galt dem Konzertgesang. Der anschließende gemütliche Teil des
Abends wurde ausschließlich vom MGV „Frohsinn 1909“ mit einer bunten Palette
von Liedern aus den vergangenen Herbstfesten bestritten.
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Die Meinung der Presse zu diesem Auftritt des MGV „Frohsinn1909“:

(Abensberger Nachrichten vom 09. Oktober 1979)

Herbstfest 1979

Unter dem Motto „Das gibt’s nur einmal“ fand am 27. Oktober 1979 das Herbst-
fest statt, das vom Publikum mit stürmischem Beifall bedacht wurde.
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„Wenn auch die Jahre enteilen“   (Johannes Stommel)
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(Buersche Zeitung vom 30. Oktober 1979)
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Mit gleichem Programm wartete der MGV „Frohsinn 1909“ beim „Horster Bür-
gerball“ auf.
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(Buersche Zeitung vom 05. Dezember 1979)

Sonderproben füllten die Tage bis zum 16. Dezember 1979. An diesem Tage
fand in der ausverkauften „Schauburg“ in Gelsenkirchen-Buer das Konzert des MGV
„Frohsinn 1909“ statt. 
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(Ruhrnachrichten vom 10. Dezember 1979)
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Als Gaststar hatte der Verein die Kammersängerin Felicia Weathers (Sopran)
engagiert. Außerdem traten noch Armin Dinter und Bernhard Nieleck - beide
Querflöte -, von  Josef Hummels am Cembalo begleitet auf.
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Vortragsfolge
Männerchor In Epiphania Domini Mathieu Neumann

Marienbildnis Karl Kämpf

Concerto 1. Satz Allegro Michel Corrette
für zwei Flöten und Cembalo

Solistin Schlafendes Jesuskind Hugo Wolf
Schön sind, doch kalt die Richard Strauß
Himmelssterne
Die Nacht Richard Strauß
Zuneigung Richard Strauß

 Sonata 1. Satz Allegro ma non presto J.F. Kleinknecht
für zwei Flöten und Cembalo

Männerchor Feldeinsamkeit Ernst Wendel
Die wahre Liebe Leos Janacek

Pause
Sonata Adagio und Allegro Leonardo Vinci

für Flöte und Cembalo

Männerchor Vom Tempo der Zeit Ernst Fischer
O schöne Welt Quirin Rische
Aus dem „Vagabundenbrevier“

Solistin Old American Songs Aaron Copland
                                       1.     The l ittle Horses
                                       2.     Simple  Gifts
                                       3.     I bou gt me a cat

Männerchor Gürtel und Tüchlein Jacov Gotovac
Baba Jere  (aus Dalmatien) Wilhelm Heinrichs

Solistin Ungarische Volkslieder Szoltan Kodaly
                                       1. Akkor szè p erdö
                                           (Schön is t`s  in dem Walde)
                                       2. A csitari  hegyek alatt
                                           (Winter kam durch`s  Land gezogen)
                                       3. Kocsi, sz eker …
                                           (Noch ei n Monat)

Männerchor Cekolina Wilhelm Heinrichs
(zwei tschechische Tanzlieder)

Solistin (Spirituals)
Give me Jesus Hal Johnson
Jesus, lay your Head in de Winder
He`s  got the whole World  Marg. Bonds
In his Hand

Sopransolo Wade in the Water Tim Durian
und Swing low, sweet Chariot Tim Durian
Männerchor
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(Felicia Weathers)
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(Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 18. Dezember 1979)

(Ruhrnachrichten vom 18. Dezember 1979)
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Den Abschluß des Jahres bildete eine gemeinsame Silvesterfeier im Hause des
ersten Vorsitzenden Heinz Piotrowski, wo auch gleichzeitig der 30. Geburtstag von
Manfred Krupka  gefeiert wurde.

  
Manfred Krupka

           

Die Aktivitäten des MGV „Frohsinn 1909“ wurden zu Anfang des Jahres 1980
jäh gebremst. Bei einem Auftritt der „Melodie Singers“ im „Hans-Sachs-Haus“ in Gel-
senkirchen am 09. Februar klagte der Chorleiter Josef Hummels über ein starkes
Unwohlsein und mußte ins Krankenhaus eingeliefert werden. Er fiel für den MGV
„Frohsinn 1909“ als Chorleiter für einige Monate aus.

Für die nachfolgenden Probenarbeiten sprang Wilhelm Kirschbaum für sei-
nen erkrankten Freund ein.
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Bereits eine Woche später, am 16. Februar 1980, feierte der Chor seinen Kar-
neval, zu dem der Chorleiter noch die musikalischen Anleitungen gegeben hatte.

(Horster Zeitung vom 19. Februar 1980)
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Armin DinterArmin DinterArmin DinterArmin Dinter
ZwischenspielZwischenspielZwischenspielZwischenspiel

Nach der Sommerpause übernahm am 02. September 1980 ArminArminArminArmin DinterDinterDinterDinter

kommissarisch die Stelle des Chorleiters.

Armin DinterArmin DinterArmin DinterArmin Dinter

Husum
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Husum, „die graue Stadt am Meer“, war das Ziel einer Sängerfahrt vom 26. bis
28. September 1980, zu der die Anregung von  Hans JagdhoferHans JagdhoferHans JagdhoferHans Jagdhofer  kam.

Hans JagdhoferHans JagdhoferHans JagdhoferHans Jagdhofer

Gastgeber war der „Männerchor Husum“, der mit seinen Frauen den Frohsinn-
Reisenden einen herzlichen Empfang bereitete. 

Der zweite Reisetag begann mit einer Schiffsfahrt durch das Wattenmeer zur
Hallig Hooge.
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Auf der Hallig Hooge

Der Abend war einem Chorkonzert mit anschließendem gemütlichem Beisam-
mensein gewidmet.

325



326



  Husumer Frauenchor

 Husumer Männerchor
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(Husumer Tagblatt vom 29. September 1980)
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(Husumer Allgemeine Zeitung vom 29. September 1980)

 Am Morgen des Abreisetages mußte noch eine Ehrung vorgenommen werden.
MaxMaxMaxMax SteinertSteinertSteinertSteinert erhielt die silberne Ehrennadel des Deutschen Sängerbundes für
25-jährige Sängertätigkeit.

                                                                          

                         Günther Gappa                                Max Steinert                               Günther Gappa                                Max Steinert                               Günther Gappa                                Max Steinert                               Günther Gappa                                Max Steinert      
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Ein Zugaufenthalt in Hamburg-Altona wurde zu Gesang und Tanz auf dem
Bahnsteig genutzt, dem sich Angehörige der Bundesmarine spontan anschlossen.
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Am 26. Oktober 1980 fand in der Aula des „Annette-von-Droste-Hülshoff“-Gym-
nasiums in Gelsenkirchen-Buer das Großkonzert des Sängerkreises Gelsenkirchen
statt, das auch wiederum einen Erfolg für den MGV „Frohsinn 1909“ darstellte.
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(Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 28. Oktober 1980)

(Buersche Zeitung vom 28. Oktober 1980)

Auf Einladung des Deidesheimer Chores unternahm der Verein vom 08. bis 09.
November 1980 eine Fahrt mit „viel Wein, ohne Weib und mit viel Gesang“.

Deidesheim an der Weinstraße
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Roman KlennerRoman KlennerRoman KlennerRoman Klenner:   40. Geburtstag

 

Am 07. Dezember 1980 nahm der MGV „Frohsinn 1909“ am Weihnachtskon-
zert des Schulchores des „Leibniz“-Gymnasiums, der ebenfalls unter der Leitung von
Armin DinterArmin DinterArmin DinterArmin Dinter stand, in der „Ludgeri-Kirche“ in Gelsenkirchen-Buer teil. 
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(Ruhrnachrichten vom 09. Dezember 1980)
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(Buersche Zeitung vom 09. Dezember 1980)

Auf Initiative des MGV „Frohsinn 1909“ wurde seinem früheren Chorleiter WilWilWilWil----

helmhelmhelmhelm KirschbaumKirschbaumKirschbaumKirschbaum am 19. Dezember 1980 im Gladbecker Rathaus „in Anerken-
nung der um Volk und Staat erworbenen Verdienste“ das Bundesverdienstkreuz ver-
liehen.

(Ruhrnachrichten Gladbeck vom 22. Dezember 1980) 
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(Westdeutsche Allgemeine Zeitung Gladbeck vom 22. Dezember 1980)
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Josef HummelsJosef HummelsJosef HummelsJosef Hummels
Vierter Meisterchortitel desVierter Meisterchortitel desVierter Meisterchortitel desVierter Meisterchortitel des

MGV FrohsinnMGV FrohsinnMGV FrohsinnMGV Frohsinn

Mit Beginn des Jahres 1981 übernahm Chorleiter JosefJosefJosefJosef HummelsHummelsHummelsHummels wieder
die Probenarbeit.

In der Jahreshauptversammlung wurde Herrn Karl-HeinzKarl-HeinzKarl-HeinzKarl-Heinz BergerBergerBergerBerger, Gladbeck,
das Protektorat über den MGV „Frohsinn 1909“ angetragen, das dieser auch mit
Freuden übernahm.

Karl-Heinz Berger
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Der Frohsinn-Karneval stand am 28. Februar 1981 unter dem Motto „Ja in
Horst, da sind die Räuber“. 
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Wie in jedem Jahr, herrschte Frohsinn in allen Räumen des Kolpinghauses in
Gelsenkirchen-Horst.

Alle Proben wurden nun auf den Sängertag des Deutschen Sängerbundes in
Baden-Baden ausgerichtet. Der Sängertag galt der Verabschiedung des Bundes-
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schatzmeisters, TheodorTheodorTheodorTheodor BuschkühlerBuschkühlerBuschkühlerBuschkühler. Den musikalischen Rahmen sollte auf
seinen Wunsch hin der MGV „Frohsinn 1909“ bilden. 

Die Fahrt fand in der Zeit vom 24. bis 26. April 1981 statt. 
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Baden-Baden

(Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 21. April 1981)
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                                     Wandelhalle                                                                    Auf der Landesgartenschau
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Am zweiten Reisetag trat der MGV „Frohsinn 1909“ vor den Delegierten des
Sängertages mit folgenden Chorwerken auf:
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Morgenlied Quirin Rische
Welle des Lebens Hermannjosef Rübben

Bei der „Welle des Lebens“ wurde der Chor vom Präsidenten des Deutschen
Sängerbundes, Herrn Dr. Walter Weidmann, am Flügel begleitet.

Dr. Walter Weidmann
(Präsident des Deutschen Sängerbundes)

Professor Hermannjosef Rübben ließ es sich nicht nehmen, dem MGV „Froh-
sinn 1909“ für die Darbietungen zu danken und den Chorleiter JosefJosefJosefJosef HummelsHummelsHummelsHummels

zu seinem Chor zu beglückwünschen. 
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Professor Hermannjosef Rübben

Auf diesem Sängertag trat der Geschäftsführer des MGV „Frohsinn 1909“, UlUlUlUl----

richrichrichrich BuschkühlerBuschkühlerBuschkühlerBuschkühler, die Nachfolge seines Vaters an. Die Delegierten wählten in
einstimmig zum Schatzmeister des Deutschen Sängerbundes.

350



(Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 27. April 1981)
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(Buersche Zeitung vom 27. April 1981)
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Am Abend des gleichen Tages wurde von den Sängern im „Runden Ballsaal“
des Kurhauses ein bunter Abend gestaltet. 

Nach einem Ständchen für das Präsidium des Deutschen Sängerbundes fand
am Morgen des nächsten Tages im „Weinbrennersaal“ des Kurhauses ein Konzert
im Rahmen der Kurveranstaltungen der Stadt Baden-Baden statt.

354



Ständchen für die Delegierten des Deutschen Sängerbundes
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Im „Weinbrennersaal“

Am 14. Mai 1981 feierte der Protektor Karl-HeinzKarl-HeinzKarl-HeinzKarl-Heinz BergerBergerBergerBerger seinen 60. Ge-
burtstag, zu dem die Sänger eingeladen waren. Die Geburtstagsfeier fand auf einem
Rheindampfer auf dem Niederrhein statt. Durch ihre Darbietungen erweiterten die
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Sänger ihren Freundeskreis. Karl-HeinzKarl-HeinzKarl-HeinzKarl-Heinz BergerBergerBergerBerger äußerte, daß er stolz sei, das
Protektorat über den MGV „Frohsinn 1909“ zu haben.

„Vatertag“ in der Sport-Klause in Haus Dülmen

Das Promenadenkonzert in den Anlagen von „Schloß Berge“ fand am 14. Juni
1981 statt.

(Buersche Zeitung vom 15. Juni 1981)

70 Jahre alt wurde am 26. Juli 1981 Altchorleiter  Wilhelm KirschbaumWilhelm KirschbaumWilhelm KirschbaumWilhelm Kirschbaum. 

Nach einem gemeinsamen Gottesdienst, der vom Kirchenchor „St. Josef“,
Gladbeck-Rentfort, und vom MGV „Frohsinn 1909“ in der „Josefs-Kirche“ in Glad-
beck Rentfort gestaltet wurde, lud das Geburtstagskind alle Gratulanten in die Mehr-
zweckhalle nach Bottrop-Kirchhellen ein.
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(RN Gladbeck vom 28. Juli 1981)
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              Dietrich Webner                             Peter Moorbacher              Dietrich Webner                             Peter Moorbacher              Dietrich Webner                             Peter Moorbacher              Dietrich Webner                             Peter Moorbacher
                                            I. Bass                                                                                            I. Tenor
                   (1981 in den MGV Frohsinn eingetreten)                                      (1981 in den MGV Frohsinn eingetreten)

Das Großkonzert des Sängerkreises Gelsenkirchen, das unter dem Motto
„Wald und Jägerei“ stand, fand am 11. Oktober 1981 statt. Die Presse fand viel Bei-
fall für die teilnehmenden Chöre.
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(Buersche Zeitung vom 13. Oktober 1981)
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Zu einem großen Erfolg wurde wieder einmal das Herbstfest am 07. November
1981.

Herbstfest 1981

363



364



(Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 10. November 1981)

     Unter der Mitwirkung der Sopranistin Eva Tamulenas vom „Musiktheater im Re-
vier (MiR)“, Gelsenkirchen, wußte der MGV „Frohsinn“ sein Publikum zu Beifallsstür-
men hinzureißen.
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        Bernhard Nieleck         Wilhelm Josefowicz         Manfred Herpers             Bernhard Nieleck         Wilhelm Josefowicz         Manfred Herpers             Bernhard Nieleck         Wilhelm Josefowicz         Manfred Herpers             Bernhard Nieleck         Wilhelm Josefowicz         Manfred Herpers     

Aus den eigenen Reihen des Vereins wirkten als Solisten mit: BernhardBernhardBernhardBernhard

NieleckNieleckNieleckNieleck (Tenor), ManfredManfredManfredManfred HerpersHerpersHerpersHerpers (Tenor), EgonEgonEgonEgon ZmiskolZmiskolZmiskolZmiskol (Tenor), GünGünGünGün----

therthertherther GappaGappaGappaGappa (Bariton), HeinzHeinzHeinzHeinz PiotrowskiPiotrowskiPiotrowskiPiotrowski (Bariton) und WilhelmWilhelmWilhelmWilhelm JosefoJosefoJosefoJosefo----

wiczwiczwiczwicz (Bass).

                                         
                        Heinz Piotrowski               Günther Gappa                        Heinz Piotrowski               Günther Gappa                        Heinz Piotrowski               Günther Gappa                        Heinz Piotrowski               Günther Gappa

(Ruhrnachrichten vom 10. November 1981)
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Auf eine 25-jährige Sängertätigkeit im Deutschen Sängerbund konnten die
Sangesbrüder UlrichUlrichUlrichUlrich und Friedhelm BuschkühlerFriedhelm BuschkühlerFriedhelm BuschkühlerFriedhelm Buschkühler zurückblicken. 

                          
      

                   Ulrich Busckühler                         Friedhelm Buschkühler                    Ulrich Busckühler                         Friedhelm Buschkühler                    Ulrich Busckühler                         Friedhelm Buschkühler                    Ulrich Busckühler                         Friedhelm Buschkühler 

Sie erhielten dafür die silberne Ehrennadel des Deutschen Sängerbundes.
Am 15. November 1981 wurde anläßlich der Verabschiedung des langjährigen

Kreisschatzmeisters, TheodorTheodorTheodorTheodor BuschkühlerBuschkühlerBuschkühlerBuschkühler, im „Kleinen Haus“ des „Musikthea-
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ters im Revier (MiR)“, Gelsenkirchen, eine Matinee gegeben, die vom MGV „Froh-
sinn 1909“ selbstverständlich mitgestaltet wurde.

(Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 17. November 1981)

Folgende Werke wurden vom MGV „Frohsinn 1909“, unter der Leitung von JoJoJoJo----

sef Hummelssef Hummelssef Hummelssef Hummels, vorgetragen:

Morgenlied Quirin Rische

Echolied Orlando di Lasso /
Bearbeitung: Josef Hummels

Nützliche Sentenz Paul Huber

Die letzte Veranstaltung des Jahres war die Nikolausfeier in den Probenräumen
des „Kolpinghauses“ in Gelsenkirchen-Horst für die Kleinsten des Vereins.
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Nikolausfeier 1981:   LeniLeniLeniLeni und Oda JürgensOda JürgensOda JürgensOda Jürgens 

Helmut KotterHelmut KotterHelmut KotterHelmut Kotter
I. Bass

(1981 in den MGV Frohsinn eingetreten)

Das Jahr 1982 begann mit den Vorbereitungen zum Meisterchorsingen, die
durch den Frohsinn-Karneval am 20. Februar und durch den Bürgerball am 29. Mai
1982, anläßlich der 700-Jahr-Feier der Freiheit Horst, unterbrochen wurden.

Buergerball 
700 Jahre Freiheit Horst
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Am 06. Juni 1982 konnte der MGV „Frohsinn 1909“ in der Stadthalle in Ober-
hausen mit den Darbietungen der Werke
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Wahlchor:
Psalm 121 Darius Milhaud
Aufgabechor:
Eleison Otto Siegel
Volkslied:
Unter deinem Fenster Walther Schneider

und dem anschließenden Stundensingen

Stundenlied:
Das walte Gott Gustav Biener

zum vierten Mal hintereinander - es war das erste Mal unter dem Chorleiter JosefJosefJosefJosef

HummelsHummelsHummelsHummels  - den Titel

„Meisterchor„Meisterchor„Meisterchor„Meisterchor
des Sängerbundes des Sängerbundes des Sängerbundes des Sängerbundes 

Nordrhein-Westfalen“Nordrhein-Westfalen“Nordrhein-Westfalen“Nordrhein-Westfalen“
erringen.

372



(Gelsenkirchener Blätter)

(Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 08. Juni 1982)
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Josef Hummels

JosefJosefJosefJosef HummelsHummelsHummelsHummels setzte mit dem Männergesangverein Frohsinn 1909 das
fort, womit sein Freund und Vorgänger WilhelmWilhelmWilhelmWilhelm KirschbaumKirschbaumKirschbaumKirschbaum vor achtzehn Jah-
ren in Düren begonnen hatte: 

Dem Männergesangverein Frohsinn für weitere 
fünf Jahre den Meisterchortitel zu erhalten.
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Ex-Chorleiter WilhelmWilhelmWilhelmWilhelm KirschbaumKirschbaumKirschbaumKirschbaum, der sich mit seiner Gattin auf einer
Nordland-Kreuzfahrt befand, wurde von dem Bestehen der vierten Meisterchorprü-
fung durch ein Telegramm, vermittelt durch PeterPeterPeterPeter LamprechtLamprechtLamprechtLamprecht (Passives Mitglied), über
Radio Norddeich benachrichtigt.

Überschattet wurde dieses für den Frohsinn so freudige Ereignis durch den
plötzlichen und unerwarteten Tod des langjährigen Geschäftsführers TheodorTheodorTheodorTheodor

BuschkühlerBuschkühlerBuschkühlerBuschkühler, der über Jahrzehnte das Bild des MGV „Frohsinn 1909“ prägte.

Der Männergesangverein „Frohsinn 1909“ hatte eine schillernde Persönlichkeit
aus seinen Reihen verloren. Eine Persönlichkeit, die nicht nur für den Frohsinn son-
dern überhaupt für den Chorgesang im Allgemeinen lebte.
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Theodor BuschkühlerTheodor BuschkühlerTheodor BuschkühlerTheodor Buschkühler
1929 in den Männergesangverein „Frohsinn 1909“ Hors t-Emscher eingetreten übernahm er
von 1935 bis1979 die Geschäftsführung des MGV „Frohs inn 1909“. Von 1945 bis 1978 fun-

gierte er als Schatzmeister des Sängerkreises Gelsenk irchen. 1953 wurde er in den Vorstand
des Sängerbundes Nordrhein-Westfalen gewählt, dem er  bis 1977 angehörte. Im Jahre 1956
wählte man ihn zum Schatzmeister des Deutschen Sänger bundes. Dieses Amt hatte er bis 

zum Jahre 1981 inne.

Ehrenzeichen:
Träger der goldenen Ehrennadel des Sängerbundes Nordr hein-Westfalen.

Träger des Ehrenrings des Sängerbundes Nordrhein-West falen.
Träger des goldenen Ehrenzeichens des Deutschen Sänge rbundes.
Träger des Bundesverdienstkreuzes I. Klasse, verlie hen durch den

Bundespräsidenten Gustav Heinemann (1971)
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